
Projektbericht

Projekt: Fußballprojekt Sozialarbeit & Sport
- Da wächst was zusammen -

Das Fußballprojekt des Herbergsvereins Wohnen und Leben e. V. wurde im August 2013 ins Leben 

gerufen. Damals hatten sich drei oder vier InteressentInnen aus der HERBERGEplus. und dem 

Wendepunkt mit dem Sozialarbeiter und Trainer Herrn Valerius auf einem Sportplatz an der Grundschule 

Kreideberg zu einem ersten Training verabredet. Ein regelmäßiger Trainingstag einmal in der Woche, 

dienstagnachmittags von 14.00 bis 15.30 Uhr, gestaltete sich anfangs als sehr schwierig, da in der Regel 

nur ein oder zwei Personen zum Training erschienen. Dies änderte sich im Frühjahr 2014, als wir über 

einen Bericht in der Lünepost Herrn Merz vom VFL Lüneburg als Sponsor gewinnen konnten. Er spendierte 

uns nicht nur Fußbälle und Trikots, sondern stellte uns für die Trainingszeiten auch einen Platz mit 

Umkleideräumen und Duschen auf dem VFL-Gelände zur Verfügung. Wir entwickelten einen Flyer, in dem 

wir für das Projekt warben und den wir auch in anderen sozialen Einrichtungen in Lüneburg verteilten. 

Innerhalb kürzester Zeit baute sich eine feste Gruppe mit SpielerInnen auf, die von zwei Klienten und einer 

Praktikantin der Loewe-Stiftung sowie zwei Asylbewerbern ergänzt wurde. Seit Mai 2014 fahren wir zu 

verschiedenen Turnieren, überwiegend im norddeutschen Raum. Wir sind mit der Mannschaft in 

mehreren Verteilern vertreten und werden regelmäßig zu sogenannten Straßenfußball-Turnieren 

eingeladen. So waren wir bereits in Emden, Oldenburg, Hannover, Gifhorn und Hamburg. Ein Highlight für 

unsere SpielerInnen war ein Turnier in Bad Oldesloe, bei dem wir die Mannschaft vom FC Everton kennen-

lernten, die uns zu einem Turnier 2016 nach England einladen möchte. Die Fahrtkosten, Meldegebühren 

und die Ausgaben für Verpflegung, Fußballschuhe und Kleidung bestritten wir mit den Geldern von 

DAS TUT GUT. Auch wenn die beantragten 2.000 Euro nicht alle im Laufe des Jahres anfallenden Kosten 

abdeckten, waren sie uns eine sehr große Hilfe, ohne die so manches nicht möglich gewesen wäre. 

Inzwischen hat sich eine feste Mannschaft aus 10 bis 12 SpielerInnen gebildet, die wöchentlich auf dem 

VFL-Platz trainieren. Allerdings haben wir in Lüneburg keine Chance, in den Wintermonaten eine Halle zu 

erhalten, so dass wir während dieser Zeit fast nur bei den Hallenturnieren zum Spielen kommen. An 

dieser Stelle danken wir der Sparkasse Lüneburg noch einmal ganz herzlich für die finanzielle 

Unterstützung über das Projekt DAS TUT GUT. .
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